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Ab sofort erhalten alle Zahnärzte, die den 
online-Wissenstest bei dem GABA eLear-
ning-Tool zum Thema Zahnerosion er-
folgreich bestanden haben, 3 Fortbil-
dungspunkte nach den Leitsätzen und 
Empfehlungen der Kassenzahnärztlichen 
Bundesvereinigung. Das Teilnahmezerti-
fikat kann zuhause bequem herunterge-
laden und ausgedruckt werden.
Durch veränderte Lebens- und Ernäh-
rungsgewohnheiten ist ein immer grö-
ßerer Teil der Bevölkerung der Gefahr 
von Zahnerosionen ausgesetzt. Deshalb 
sind viele Experten der Meinung, dass 
das Thema Zahnerosion in der Zukunft 
noch mehr an Bedeutung gewinnen 
wird. Bereits seit geraumer Zeit bietet 
die GABA GmbH als Spezialist für orale 
Prävention das eLearning-Tool „Erosion“ 
speziell für Zahnärzte, Zahnhygieniker/-
innen, Prophylaxe-Assistentinnen, Zahn-
arzthelferinnen und das Apotheken-
fachpersonal an. Das Fortbildungsmodul 
wurde in Zusammenarbeit mit der Deut-
schen Gesellschaft für Präventivzahnme-
dizin (dgpzm) entwickelt. Es vermittelt 
das nötige Grundwissen über die Erkran-
kung sowie einfache Schritt-für-Schritt-
Anleitungen für das Management von Pa-
tienten mit Zahnerosion. Darüber hinaus 
enthält es hilfreiche Anregungen für eine 
professionelle Beratung der Betroffenen.
Das eLearning-Tool „Erosion“ ist erreich-
bar unter: http://elearningerosion.com/
de/elearning_erosion.html
Nach einer Pressmitteilung der
GABA GmbH, Lörrach

Schnell und bequem

Zertifizierte  
Online-Fortbildung 
zu Zahnerosion

Prophylaxedialog

Experten-Tipps für effektive Mundhygiene

Etwa 30 % der Bevölkerung leiden an 
Dentinhypersensibilität (DHS). Diese 
kann die Lebensqualität stark beeinträch-
tigen. Bei freiliegenden Zahnhälsen lie-
gen die Dentintubuli als direkte Verbin-
dung zur Pulpa offen. Dadurch können 
thermische, mechanische oder osmoti-
sche Stimuli direkt auf den Nerv übertra-
gen werden, was oft mit beträchtlichen 
Schmerzen verbunden ist.
Als Neuheit bietet GABA, Spezialist für 
orale Prävention, eine Zahnspülung auf 
Basis der innovativen Pro-Argin® Zahn-
spülungs-Technologie an. Diese ergänzt 
das bestehende System aus Zahnpasta und 
Zahnbürste für die tägliche häusliche 
Mundhygiene.
Die in der elmex® SENSITIVE 
PROFESSIONAL™-Zahnspülung enthaltene 
Wirkstoffkombination aus der natürlichen, 
im Speichel vorkommenden Aminosäure 
Arginin sowie einem Copolymer, baut bei 
regelmäßiger Anwendung eine dauerhafte 
Schutzbarriere auf, die wie eine Versiege-
lung der Dentinoberfläche wirkt.
Eine klinische Studie von Prof. Augusto Bo-
neta in Puerto Rico belegt, dass das neue 
Produkt im Vergleich zu einer herkömmli-
chen Spülung zu einer statistisch signifi-
kanten Schmerzreduktion führt. Die 
Schmerzempfindlichkeit auf Kaltluft war 

nach 2-wöchiger 
Anwendung bereits 
signifikant redu-
ziert, nach 6 Wo-
chen sogar um 85 %. Prof. Boneta und sein 
Team konnten darüber hinaus nachweisen, 
dass die Berührungsempfindlichkeit bei 
gleicher Anwendungszeit sogar 6-mal ge-
ringer ist. Somit ist die Überlegenheit der 
Wirkstoffkombination Arginin/Copolymer 
gegenüber den Inhaltsstoffen eines ge-
bräuchlichen Produktsystems auf Kalium-
basis klinisch bestätigt.
„Mit einer Zahnspülung werden die Mola-
ren und Prämolaren, welche die am häu-
figsten von Hypersensibilität betroffenen 
Zähne sind, sofort erreicht. Somit ist das 
neue Produkt die ideale Ergänzung zu un-
serem System, welches die Behandlung der 
Dentinhypersensibilität von der zahnärztli-
chen Praxis bis hin zur häuslichen Anwen-
dung mit einer überlegenen Technologie 
abdeckt“, erklärt Dr. Robert Eichler, Leiter 
Medizinische Wissenschaften bei GABA.
Eine Sonderausgabe des Journal of Den-
tistry“ (41S [2013]) widmet sich aus-
schließlich der argininhaltigen Zahnspü-
lungstechnologie.

Dieser Beitrag entstand  
mit freundlicher Unterstützung der 
GABA GmbH, Lörrach

Zum ersten Mal 
auf der IDS in Köln 
präsentiert, ist der 
neue Prophylaxedialog von GABA weiter-
hin kostenfrei bestellbar. „Mundhygiene 
effektiv – für alle Ihre Patienten“ lautet der 
Titel der 8-seitigen Sonderausgabe. Die 
Themen reichen von „Mechanische Plaque-
Entfernung im Rahmen der häuslichen 
Mundhygiene“ über „Motivierende Ge-
sprächsführung“ in der Zahnarztpraxis bis 
zur Vorstellung der neuen elektrischen 
elmex ProClinical Zahnbürste. Darüber hin-
aus findet auch das Jubiläum „50 Jahre 
elmex mit Aminfluorid“ Erwähnung.
Das Sonderheft endet mit dem Aufruf zu 
einem kreativen Wettbewerb: GABA sucht 

den besten Fall-
bericht über die 
neue elmex Pro-

Clinical Zahnbürste. Mitarbeiter/innen 
von Praxisteams sind eingeladen, über die 
Fortschritte ihrer Patienten zu berichten. 
Sie haben dazu bis Ende des Jahres Zeit. 
Die besten Berichte werden mit Hotel- 
und Wellnessgutscheinen belohnt.
Der neue Prophylaxedialog ist bestellbar 
unter presse@gaba.com oder Fax-Nr. 
07621/907499. Es gibt ihn auch zum An-
sehen und Download als E-Paper unter 
www.gaba-dent.de/prophylaxedialog.

Nach einer Pressemitteilung der
GABA GmbH, Lörrach

PROPHYLAXEdialog
Sonderausgabe Mundhygiene effektiv

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

wir freuen uns, Ihnen mit dieser Sonderausgabe einige spannende, für Ihren Praxisalltag hilfreiche The-
men näherzubringen. Mechanische Plaque-Entfernung ist für eine dauerhafte Mundgesundheit ebenso
unerlässlich wie die Verwendung fluoridhaltiger Zahnpasten und Zahnspülungen. Nachdem wir vor
genau 50 Jahren einen Meilenstein der Kariesprävention auf den Weg gebracht haben, nämlich
die elmex Zahnpasta mit Aminfluorid, präsentieren wir Ihnen im Jubiläumsjahr 2013 einen weiteren
Meilenstein, nun im Bereich der Plaque-Entfernung. Mehr dazu finden Sie auf den folgenden Seiten.

Die Inhalte im Einzelnen: • Mechanische Plaque-Entfernung im Rahmen der häuslichen Mundhygiene
• „Motivierende Gesprächsführung – Was ist das?“ • Neu: elmex ProClinical A1500 – Erste elektrische
Zahnbürste Deutschlands mit automatischer Anpassung • 50 Jahre Aminfluorid: Ein einzigartiger Erfolg
• Mitmachen und tolle Preise gewinnen! – Bester Fallbericht zur neuen elmex ProClinical Zahnbürste
gesucht

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen

Ihr

Dr. Robert Eichler, Leiter Medizinische Wissenschaften

Mechanische Plaque-Entfernung im Rahmen
der häuslichen Mundhygiene

Dr. Valerie Ronay, PD Dr. Annette Wiegand, Klinik für Präventivzahnmedizin, Parodontologie und
Kariologie, Zentrum für Zahnmedizin, Universität Zürich

Einleitung

Einer guten Mundhygiene, d.h. der regelmäßigen
Entfernung von weichen und harten Belägen von der
Zahnoberfläche, kommt nach wie vor eine Schlüsselrolle
in der Vermeidung von Karies und Parodontalerkran-
kungen zu. Dazu gehört das regelmäßige und gründ-
liche Zähneputzen sowie eine den individuellen Be-
dürfnissen angepasste Interdentalraumpflege (Abb. 1).

Die erfolgreiche Plaque-Entfernung durch das
Zähneputzen hängt von mehreren Faktoren ab, u.a.
von der Patienten-Motivation, dem manuellen Ge-
schick und der Umsetzbarkeit individueller Instruk-
tionen (Heanue et al. 2003). In diesem Zusammenhang
tritt immer wieder die Frage nach der „besten“
Zahnbürste auf. Neben Handzahnbürsten stehen ver-
schiedene elektrische Zahnbürsten mit unterschied-
lichem Bewegungsmustern zur Verfügung, wobei in
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den letzten Jahren neben elektrischen Zahnbürsten mit
rotierend-oszillierendem Bewegungsmuster besonders
Schallzahnbürsten empfohlen werden. Auch hinsichtlich
der Interdentalraumpflege gibt es eine große Pro-
duktauswahl, die auf Laien überfordernd wirken kann.

Im Folgenden sollen daher die Möglichkeiten der
mechanischen Plaque-Entfernung durch Handzahn-
bürsten und elektrische Zahnbürsten dargestellt und
verglichen sowie der zusätzliche Nutzen der Inter-
dentalraumpflege diskutiert werden.

Mechanische Plaque-Entfernung durch
Handzahnbürsten

Nach wie vor verwendet der Großteil der Be-
völkerung Handzahnbürsten zur mechanischen Plaque-
Entfernung, während elektrische Zahnbürsten deutlich
seltener gebraucht werden (Stadelmann et al. 2012;
Albertsson et al. 2010). Nicht-instruierte Patienten wen-

Abb. 1: Eine Patientin präsen-
tiert sich bei Neuaufnahme
mit schlechter Mundhygiene
und generalisierter Gingivitis,
v.a. im Interdentalbereich (A).

Nach professioneller Zahn-
reinigung und Mundhygiene-
instruktion mit einer Schall-
zahnbürste sowie Interdental-
bürstchen in passender Größe
bessert sich die klinische
Situation deutlich (B).
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Neuheit gegen Dentinhypersensibilität

Zahnspülung mit Pro-Argin®-
Formel jetzt erhältlich
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